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iffsräume mit einem Kfteeg Gas t wird bazu beige aus Halle von Dr E Kleemann Frau Anna MünFa iſchung von ſchwe Se Säure lenſäure empfohlen an S Wilke H Müller G Grunicke S med F a

n ſich die Hut er en h i i als mageren Mimi Wippiin e Otto den Margarete Schurade

e e at au e Verwe t u Klarrſt iftig n Kohleno Wenn man ſi d t ren h genlg oarier Mea i arg wen a
83 t verdrießen ſagte dieſe le r ſo kann ipplingerh Schüffsratten woh ösbaren Wufgaben p Tuüswartsz M Zenker Merſeburg Fran Marie Schumann

rDie a er der Eſ e wegen Trotz aller gegen atv und Be ndhee gekver ie er der Auf z gen du Ee
anto Sprache im vergangenen Jahre bedeutende Fort r n des Aangesgemacht Aus der uns vorliegenden Januar Nummer 1910 d l inGermana Eſperantiſto Möller u Borel Berlin SW 68 h Dichterſthyp es S t von von e endanlen e Wöchentlichenehmen wir über den Stand der Eſperanto Bewe ung folgende Jlluſtrationen ren d aul Thumann J Grati ilW greſezte c 6 Jn De du d beſt tand Ende e auf Elfa Wilke hier ra s Be age

peranto Gruppen nde 1 83 un jetztbeläuft ſich deren Zahl auf 212 die hen Orte veretht 2 Edward Akllgebauer Reidhart von Rauenthal
ſind Die Gruppen ſind zum größten Teil dem Deutſchen Eſpe man eines MinneſängersWanio Bund angeſchloſſen Jnnerhalb des Bundes ſind ver auf M Zenker Merſeburg
chiedene Landesverbände gegründet ſo der endet e der weſt

r gnf r cgente Whilſch ſägſ che n Rätſelas unter ſtaatlicher Aufſicht ſtehende Sächſiſche Eſperanto Jnſtitut a e Jn dem Jnſtitut wurden im letzten Jahre in m Erſten ruht das Her Nr 9 Halle a den 27 S 1910urſen 1707 Perſonen unterrichtet 2 Kurſe waren ausſchließ z Zweiten ſuchſt Du Eeele T Das ſhlevyen ſoſen o erch für Lehrer beſtimmt und ein dritter hat im Januar begonnen as Ganze kiagt nicht drob Das geht nicht und mir Krankheiten ins Haus lepper laſen ich danke
um dem immer mehr r werdenden Mangel an geprüften Daß Leib und Fuß ihm fehle finde es überhaupt ganz unpaſſend für eine junge Dame DasLehrkräften abzuhelfen Handel und gut trie en ſich v Di Skizze von Meta Berndt ſchlag Dir aus dem S r das geht nicht Aber ich kann ſo niimmer zibfänalicber für die Eſperanto Spra er nähere Aus Prämien ie Hängelampe brennt über dem Familientiſch Der Haus beiter leben Papa lieber Papa Jch t zugrunde dabei Es i
kunft über Eſperanto wünſcht wende h an die Eſperanto Propa 1 der Pedlar err lieſt die Abendzeitung ſeine Frau eine wohlkonſervierte Er doch auch der z der Zeit daß die en verſuchen etwasganda entrale Berlin S W 13 Alte Jatobſtraße 1883 Roman ver Buo Lie p inung mit roſigen Wangen und hellen Augen hit t eifrig und Wir Nun komm mir gar mit dem Zug der Zeil iiere auſ Briefmarken Die Münchn Jllu tg macht g geb te die Tochter h damit heftig Kanevasfäden aus einer daß wir gut für Dich ſorgen Alle Jahre legen wir etwas fürdaran le ſam daß auf Poſtwertzeichen außer Darſtellung 2 Mein 9nkel Benjamin erei 8 e Käte gleicht der Mutter nur iſt ſie blaſſe zurück ſollteſt Du wirklich nicht heiraten ſo kannſt Du DirBildniſſ der an herrra allegoriſche Figuren uſw das Roman von Claude Tillier eleg geb n i T licken ernſter um ihren Mund liegt ein m mit ſpäter eine auskömmliche S ſichern Du haſt nicht a
ierreich ſehr reich vertreten ſt So prangt das ug Da her hört man wohl ſarn wenn von Gerichtsrat Ebers die neue Mode mitzumachen Sei Du nur re iebe
ferd auf einigen e von Mexiko Braſilien Griechenland Die Auflöſun Fſylat in der nächſten Sonntag Nummer We ie Rede iſt Die Mutter iſt heute noch bübhher als die Tochter und re Dir keine dummen Gedanken Und wenn Dueensland und den n Staaten der Mauleſel alſo dem ler ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag früh ie ein Wunder daß Käte keinen Mann kriegt Käte iſt nämli Luſt zu den Salondecken baſt ſo kannſt Du zuerſt einen iteinen
ferde nahe verwandtſ ebenfalls einigen aus den Vereinigten Redaktion des General Anzeiger mit der Aufſchrift ſchon ver gntig Sie zieht jetzt den en Faden aus dann Smyrnateppich für Papa arbeiten Frau Oberlehrer Rüdiger hat

Staaten und wiederum Mexiko arken aus New Wales zeigen Rätfſel Söſung gelang r reicht ſie den Läufer ihrer Mutter Ach iſt er r Das iſt ein entzückendes Muſter mattrote Blumen auf olivein Grund
das Känguruh aus Uruguah den Hammel vom Kap einen Bock ſchön Gerade fürs rarhſte Kränzchen Eine entzückende Arbeit Und dann ſind auch bald die Toiletten für die Saifon zu rüſtenz Borneo den Argusfaſan unter den Viel ſein des Leyer un d habe ja auch ſeit ſechs Woben nichts weiter getan Jch brauche keine Toiletten Mama ich gehe dieſen Winter nichtchwanzes auf Marken ebenfalls aus New Wales S t dige Skataufgabe i doch nicht ſchlimm Käte Du haſt ja 4 dazu Nun aus Du gehſt nicht aus Die Rätin iſt ſtarr Rein

rigen weiſen S Tiger und Elefanten auf Der kleine d 6 a die vier Farben A Aß K König D Dame Ober B Bub annſt Du mir eine neue r arbeiten in Creme habe nun ſieben Saiſons mitgemacht habe ge Zedau t an ca in Se n e verherrlicht auf jenen ſogar die Wenzel Unter V N I die drei Spiele c gnn micn r n da Nates M ad i h Wer h ſe a h nes n e e äte e dürchtbare Cobra oder Hutſchlange i ä au es Mund ſtürzen die Worte ich s ſa s nicht mehr Aber Käte je werdfurchtbare L lang V der Vorhandſpieler erhält folgende Karten leich einem lan eingehämmten SrWich der ſt dich Bahn lich böſe Laß ſie Mama Frz di offenbar i e St
Luſtige Ecke a b e dB al0 D bA D 8 eD richt Nein Mama das werd ich C cht tun Kauf Dir die Nerven das iſt ja au o ne Modeſache T Trink ein Sache

Deutſch Garnitur bei Howald u Gruner ich ſticke ſie ganz in Kind und verſchlaf die dummen Gedanken Ja und morgenGaſtrecht Jm Reſtaurant Gaſt Bringen Se doch t J nicht Seit ſie Jahren ja ſolange bin 4 aus der Penſion geben wir zu Vorber Söhne und beſtellen auch gleich die ab
Streichhölzer mit Kellner Aber Sie rauchen ja gar nicht zurück ſeit ſieben Jahren ſticke i c Tiſ läufer und Decken erin geben ihren Ball immer er z GuteGaſt Jch will ſe bloß mitne hmen und en und Kiſſen und Wandbehänge Jſt man denn Kätchen und komm uns nicht wieder mit ſo überſpannten nen

dazu au der Welt Nützt man damit einem Menſchen Ach Der Ball beim Präſidenten iſt vorüber Käte hat in vortei
Normalzuſtand Brieſträger Der Brief koſtet Straf ott Ein krampfhaftes Schluchzen exſchüttert die Geſtalt des ter Toilette gut ausgeſehen und ziemlich viel getanzt Ein blut

porto weil gſ 8 d r aufgegeben iſt Das gilt nur im ädchens Ratlos ſchauen ſich die Eltern an Der Vater reibt unger Leutnant war ihr Tiſchherr an der anderen Seite hatteKriege Abſender bezahle kein Strafporto Der Brief ich e e die edbg Das iſt ja beinahe wie eine Szene einen älteren unverheirateten Profeſſor Er hatte als ſie iniſt an meine h gerichtet und ich iebe mit dieſer nach haßt Szenen e W ich be re Dich nicht Was er Selekta der Töchterſchule war den jungen Mä eine Reihe
weislich feit meiner Verheiratung dauernd im Kriege Du nur mit einem mal Was will Du ſonſt anfangen von Vorträgen über p3 yſik gehalten und ſie durch ExperimenteMeuſch muß ſich doch beſchäftigen Ja und Du ſollteſt d exläutert Käte durfte ihm peufis bei dieſen Experimenten n

Ein Gemütsmenſch Herr Jch habe Jhrem Vater ge e daß ich Dir alle die unterhaltenden Stickereien überl reichungen tun und das hatte ſie damals ſehr ſtolz gemacht Nunſagt daß ich u Sie nicht leben könne teures Fräulein Alice und ren t jabrein für Deine Ausſteuer häkele Ach das betrachtete ſie es als ein underhofftes Glück ſich einmal wiederDame Und was hat er geantwortet d Herr Er hat ſich e nur Mama Es iſt ja ſo unnütz J will auch durchaus gar nis ihm unterhalten zu dürfen Sie freute ſich daß der Zro feſſor ſi
erboten die Beerdigungskoſten zu zahlen Franzoſſſch n ich will wenigſtens nicht müßig hier ſitzen und auf der Zeit ihrer gemeinſchaftlichen Arbeit noch erinnerte ue 9 TreffBube PicqueBnbe CoeurBube Carr Bube Treffgehn Nann warten Nun mir nur in aller Welt was ſoll die Rede auf die Fortſchritte in der Frauenbildung kamDie neue Münchener Verkehrspolizei Auf der TreffDame PicqueAx Picque Dame Picque Acht Coeur Dame eigentlich Eine nützliche Fanny möcht ich Papa W den Mut und klagte i ihre innere Not die Leere ihres
Sitraße Schutzmann Langſam fahren Kutſcher Halts g will das Geflbi haben irgend etwas zu leiſten Laßt mich etwas Er hörte ihr aufmerkſam zu und macht ihr zuletzt den Vorſch
Manul i hab hoaße Weißwürſt fürn Landtag Es wird nach Werten gereizt Solo erhöht M bietet 40 un Waz lernen 7 bitte Jch möchte Lehrerin werden Das Examen ie ſolle wöchentlich zweimal zu ihm kommen um z

dann H erklärt mehr wie 40 auch nicht bieten zu können z Volksſchulen machen dazu gehören keine fremden Sprachen e Studien mit ihm zu treiben Käte war glücklich üReingefallen fret eine Verteidigers Da haſt Du aHaudſptel an Ein Kiebitz meinte überklug wie alle Kiebitze ſi find a ggliſc und franzöſiſch wurden mir ſchwer aber gerechnet hab eten Sie war z dem er ſo e daß die Rätin ver
alſo den Einbrecher S reibekommen erteidiger Ja Männelken wenn die Gegner den richtigen Riecher haben geht der Solo ch immer gern und Geographie und Geſchichte machten mir ſoviel uiets ſie habe auf dem Ball eine berung gema Aber ihre
denke Dir nur wie ich e lelen Hexausſtreichen war da konnte in die Wirken V erklärt ſich darauf bereit mit aufgedeckter Karte zu Freude Auch Naturwiſſenſchaften Jn zwei Jahren könnt ich dgube etwas darüber zu erfahren mihlangen Erſt am an
der Kerl s Lachen nicht mehr halten ſpielen und der Kiebitz ſollte das Sptel dirigieren müßte aber wenn es m ſein und eine Stelle annehmen Du biſt nicht geſgeit Käte rgen erzählte gite ihren Eltern was für eine höäengewonnen werde das Doppelte an den Spieter zahlen was das Spiel eht nicht Mit vierundzwanzig Jahren nochmals auf de r r e Sehnal würde ſie gepiß m aEin Gewiſſenhafter Den ſee en Fuß habe ich vom koſtet Dies wird angenommen Alle drei Spieler decken die Karten auf Ehu bank Das ſäh ja auch aus als wenn Du gar nicht mehr a et s Käte, ſo ruft Frtinie
Touriſtenklub die krumme e vom fahrverein den Kropf Wird das Spiel gewonnen Wie ſitzen die Karten Wie iſt der Spielgang auf eine Heirat hoffteſt Und ſchon Ottos wegen a es nicht rofeff or We iſt Junggeſelle ch lieber Gott daran

vom Sängerbund und die Brandnarben von der freiwilligen Ottos wegen Natürlich Otto denkt doch ſobald er hatte P gedacht Alſo s geht nicht Sie m eFeuerwehr jetzt ziehe ich mich zurück fürs Vereinsleben habe ich Löſung der Skataujgabe aus Nr 5 Aſſeſſor hat um Eva von P vlius anzuhalten Und Mylius ſind einen Verſuch Aber ich ſoll heute zum erſtengenug getan Im Skat ag aA oA Wird a gewendei dragt de keler a4 o eigen an einer Schweſter die Volksſchullehrerin werden will Bitte erlaubt es mir doch e geht aber doch nicht ſo leit 5 mir
c Du n 9 ber r Spieler aA önnte die Partie womöglich ſcheitern Du haſt recht Anng, für t Mama hat recht es verbietet h ganz von ſelbſt

Knackmandeln Kartenverteilnng r der Rat ſeiner Gattin zu aber der Gedanke iſt mir auch Natürli ch ſolcher Verkehr mit einem neAnflöfung des Rätſels aus ng eſehen von Ottos Plänen ganz un athiſch So n weiblicher Mann werd ihm gleich eine A Weg re in8 r 8 V aß 8 bK 8 7 eaA 9 8 7 dA S ulmeiſter Nein das geht ni t Aber weißt Du was Käte augenblickli zu angegriffen zu ſolchen StudienSorte Genuag Geſindel Wiege Oder Agnes Feſſeln Bart M a bB aK D 7 bA eK dI0 K Du könnteſt Malſtunden nehmen Bei Fräulein Kurz Eva von Wahrheit Das Mädel iſt ja entſe nervös Da en
Sieb Trabrennen Linnen Vel Rührung Reſtautant Duo H e dB al0 bI0 D el0 aD 9 8 T Mylius geht auch S Jch hätte gern ein paar Stilleben fürs e r wieder Der Rat hat d Ge 4 l tAſien Enzug r Spiel simmer t dalen hab ich kein Talent nicht die Spur och endlich eine J bie Käte Laaſtnacht Segel Eiegel Mann Schnur Scherz Schaft 1 V a9 aK 210 14 2 9 an 1 Tas tut nichts Talent ſoll gar nicht nötig ſein ſagte mir kürz dann iſt das bißch r n bald reinen n toda Geiſt Mieder Griffel Vernichtung wer Emzelhaft z S a a a 5 v ad ed au6 15 lich Frau Paſtor Weber Dora Weber hat auch kein Talent aber a beinahe jünger aus Na ja die hat eben zur rechten m ge

Sorgen ſind wie der Neſſein Art b m da VSio r T n d t D fe hat ein entzückendes W in e Stunde gemalt Fräu eiratet
Sie brennen berühreſt Du ſie zark 7 V v vo b Mit den el0 eA 25 ein Kurz beſſert nach dafür nimmt ſie nichts extra Das Otto hat das Examen beſtanden und verlobt ſich deFaſſe ſie an nur herzhaf Spfeler ad di ehe et k it den 14 Augen des Stats hat der iſt wirklich nichts für mich hen Aber a ihr denn ſo ent Mylius Käte An einen rieſigen hSo iſt der Griff nicht ſchmerzhaft Geibel Dr er mit eng 35 t x x gewendet drückt c Spieler bK S ſchieden gegen das Seminar ſein ſo laßt m h der Krankenpflege als Hochzei itsgeſchent eine Arbeit von vielen W

Richtige Löſungen gingen ein 22 Die Geſamtzahl der Einſendungen kann und nur noch auf r a ne er W rhe 73 r e ſind re s inuge beſchä c a e un a ſich r ihn 5 die prſrrintelegert er
ch ann wird man in der Gemeindepflege beſchäftig glaub eit an ſich zu denken Frau von i tbetiug 36 Das Ränel wurde richtig gelöſt Spiel unverlterbar Mädchen Du biſt verrücktl Dazu iſt mir meine Tochter doch nommen von Duo und ſeinen Eltern Käte iſt weniger ihr
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t eine unverheiratete Schwägerin auch nicht an
auf Abhilfe Da iſt ein Vetter

n der zur Hochzeit kommen
fein Leben genoſſen hat ſeine

alt ein ziemliches Vermögen Alſo
r bei ſeinem letzten Beſuch anvertraut

z rn r ſatt Aber er wolle ſcpe 7rau haben keine erin Sermige niJrrchg ſei es ihm darum zu tun Ordnung und
ſich zu Bezahlte Leute ſeien zu unzuverläſſig

a ung dürfe ſie nicht ſein Der Mann iſt wie geſchaffen
e Ebert die ſo vortrefflich erzogen und wenn auch ſchon

lühen doch noch eine ſehr nette Erſcheinung iſt Frau vonRhüns ſpricht im Vertrauen mit der Rätin die iſt ſelig bei der

t und nimmt die Seide zum Hochzeitskleide für Köte noch
eine Mark das Meter teurer Auch einen echten r ſederſämer

lärt ſie für unerläßlich Käte iſt ahnungslos Der Regierungs
rat macht am Tage vor er Hochzeit ſeinen Beſuch Käte in ihrer

feinen Art gefällt ihm nicht übel und er beſchließt der
näher zu treten Er hat das Gaſthausleben ſatt Käte hat

keinen beſonderen Eindruck von dem ihr beſtimmten Brautführer
angen Nur der Blick ſeiner Augen iſt ihr etwas unangenehm

ſie denkt nicht weiter darüber nach Ob der oder ein anderer
iſt ihr ziemlich gleichgültigm Tage nach dem Feſt tritt die Mutter zu Käte ins Zimmer

it halbfeierlicher halb ſtrahlender Miene Käte Kind welches
l en nt Regierun Srat Berend ſchriftlich um Deine Hand
en bittet im Falle Deiner Einwilligung heute gegen
kommen zu dürfen Ach Käte wie froh bin ich wie unend

fro Eine a tellung und Verlin Und wohlhabend iſt er
Nun iſt ja gar nicht überraſcht hat er Dir vielſchon Andeutungen gemacht Nein Mamag wir haben kein

von Liebe geſprochen Jch glaube auch nicht daß er mich
ich empfinde nichts gar nichts für ihn Jedenfalls

e i S ren eekerit da ne Aber s d geht
Sinen ſolchen Mann läßt man nicht warten Und das mitder Liebe findet ſich Käte zögerte eine Weile Vor ihremdas

geiſtigen Auge teht ihr künftiges Leben wie es ſich geſtalten wird
wenn ſie nicht heiratet Sie wird nach wie vor Staub wiſchen und
ſticken und in Cafés gehen und an Tagen wo das Mädchen wäſcht

einmal kochen und dabei wird ſie git und grau werden Ein
eln läuft über a K Die Mutter ſchaut ſie ſo fragend

an Da b r Ja am nes tun Papa mag ihm ſchreibenbin Von Liebe ſteht wohl nichts n dem rief
Gott nein der Regierungsrat iſt doch auch kein

mehr Er ſchreibt von Hochachtung und Verehrung Du
un leſen Ein ſehr gewandter Brief Nun komm

zu ein Du eine Braut biſt Und ſchon baldne Hochzeit Mir ſummt der Kopf Aber ich denke meine
geht woch einmal ohne Aenderungen meinſt Du nicht

Nah minag gegen vier Uhr klopft die Rätin an Kätes Zimmer
ind mach Dich fertig und zieh Dich recht hübſch an Esnicht mehr viel Zeit Käte zieht ſich an Als ſie fertig iſt und

vor dem Spiegel muſtert ſagt ſie zu ſich ſelbſt Es geht nicht
T Volksſchullehrerin wird es geht nicht daß man Arme
ranke pflegt Es geht nicht daß man bei einem alten Mann

Wiſſen erweitert denn der alte Mann iſt unverheiratet Das
nicht Aber einen fremden Mann heiraten ohne Liebe
reinſtimmung ohne inneres Muß das geht Draußen

ſie zittert als ſie ſeine Stimme hört die Stimme des
nes der ſie vegeprt E S wieder und ihre Mutter ruft

te er iſt da Biſt Du fertig Du darfſt ihn nicht warten
Jch komme Mama

Auf mein eigenes Riſiko
Von A Refredrik

Auf der Kurpromenade des kleinen renommierten Kurortes waren alle
freunde verjammelt um den ſchmeicheinden Weiſen der Kapelle zu

Auf Bänken und Stühlen die ſchönen Damen maleriſch hin
n auf Klappſtühlen ruhten ſie aus von den Anſtrengungen des

ades oder Brunnentrinkens Man ſah und wurde geſehen und hatte
Gelegenheit ſich über die lieben Nächſten zu ſreuen oder zu ärgern das
lehtere namentlich dann wenn eine reizende Dame eine beſonders prächtige
Toilette zur Schau trug

Jn einem kleinen Platanenrondell hielt die Beauté der Saiſon Fräu
lein Elvira Hartwich Hof und Heerſchau über ihre Verehrer Sie waren

einen vollzählig und ungeduldig ſpähte ſie verſtohlen aus ob er
nicht ſchon käme er um den es ſich verlohnte möglichſt liebenswürdig

zu zeigen und zu tun als ob man alle Tugenden gepachtet habe und
es Exemplar des ſchönen Geſchlechtes ſei auch durch Gemüt

Jnnigkeit und Tieſe des Empfindens Er war ein Jdealſt der
Eigenſchaften am Weibe ſchätzie Freilich er konnie ſolche verlangen

konnte ganz nach Neigung bei ſeiner Wahl vorgehen auf Vermögen brauchte

zu ſehen er der Mitbeſitzer von Weekly Brothers Eiſenwerken

Weekly war millionenreich und zugleich ein wirklich ange
zuworlommend und gutmütig Alſo eine erſtklaſſige Partie

mußte allen Rivalinnen der Mut genommen werden etwa mit

e e

konkurrieren zu wollen und alle Regiſter der Koketterie e El
vira auf und heß ihr ganzes Repertoire verühreriſcher ſpielen

Die Muſik intonierte den Sirenenwalzer aus der khuſit Witwe Jeder
Druck der Hände deutlich mirs beichrieb Du mich heb
und da nahte auch ſchon der ſehnlich Erwartete ein hochgewachſener Mann
mit intereſſantem energiſch geſchnittenem Geſicht Er überreichte prachwolle
Roſen und wurde mit dem koldreligſten Lächeln einpiangen das die ſchöne
Etvira zu ſpenden im Stande war Emen Stuhl zog er ſich heran und
erkundigte ſich nach dem Befinden der gnädigen Damen Mama und
Tochter Hartwich

Fräulein Elvira war ſchon einige Jahre auf der Suche nach einem
Freier der ihr eine möglichſt angenehme Lebensführung zu gewähren im
ſtande war und es war Zeit daß ſich ein ſolcher zeigte denn ſie begann

ſchon alter Jahrgang zu werden Bis dato hatte ſich ihr allerdings
keiner von den Qualitäten des Amerikaners genähert und ſie machte ihm
denn auch gehörige Avancen Die Mama ſprach auch jeden Tag davon
wie ſchön es wäre wenn Miſter Weekly ſich erklären würde und aus der
Rolle des Charmeurs zum Bräutigam ſich umgeſtaltete Die Penſion der
Miniſterialratswitwe reichte kaum zum ſtandesgemäßen Leben aus und ſie
hatte drei Söhne von denen der eine Offizier war und zwei ſtudierten
Dieſe hatten gegen einen reichen Schwager abſolut nichts einzuwenden

auch wenn er nicht gerade von Famtlie war Die Mama war eine
geborene von Kosberg und eine ſehr hochmütige Dame bei der die
Menſchen erſt vom Rat aufwärts Lebens und Exiſtenzberechtigung hatten
und nur wenn ſie von waren von ihr beachter wurden aber bei dem
Amerikaner war ſie geneigt von ihren ſtrengen Prinzipien abzugehen und
eine Ausnahme zu machen denn das große Vermögen wart verklärenden
Glanz und Schimmer auf ihn Sie war auch außergewöhnlich liebens
würdig gegen ihn damit er ſehe welch Jdeal von Schwiegermama ſie
ſein würde

Jn der Villa Klementine in der die Damen wohnten war es ſehr
ſein und elegant aber auch ſehr teuer und das für die Kurzeit angeſetzte
Budget würde bei weitem überſchrinen werden das war jetzt ſchon zu be
rechnen Es wäre alſo ſehr nützlich geweſen wenn Mſtr Weekly ſich er
klärt hätte und er ſchien auch Feuer gefangen zu haben da er Elvira
mit Auimerkſamkeiten aller Art überhäufte

Während des Geſprächs wandte ſich Elvira an ihre Mutter Weißt
Du wen ich im Lindenbrunnenbadhaus als Kaſſiererin geſehen habe
Charlotte Mehring Jch bade nämlich jetzt dort, ſagte ſie zu den Herren
gewendet Läſſig und etwas von oben herab ſrug die Mama Hat ſie
Dich erkannt Erkannt O darauf ließ ich es erſt gar nicht ankommen
Jch nahm meine Karten und ging Denken Sie ſich das iſt die Tochter
eines Fabrifwerkmeiſters der glaubte ſeine Kinder ſeien zu höherem ge
boren als er ſelbſt war und ſie deshalb in höhere Schulen ſchickte ins
Gymnaſium und höhere Töchterſchule Dieſe Charlotte hatte wenn wir
es merken ließen daß wir ſie eigentlich als Eindringling detrachteten
immer ihren Wahlſpruch zur Hand Jch bin auf mein eigenes Riſiko in
der Welt was ich ſehr keck und ungehörig ſand von einem Mädchen
ihrer Herkunft Nun iſt ſie aho als Kaſſiererin hier gelandet

Man lachte aber Mſtr Weelly ſagte Famoſer Lebensſpruch Gefällt
mir außerordentlich Jch muß mir dieſes Fräulein einmal anſehen Und
was wollen Sie ein Werkmeiſter und ſeine Kinder haben auch die Be
rechtigung zu höherem Aufſtreben Mein Großvater war im Anfang ſeiner
Laufbahn dianger in einem großen Betrieb und ich denle er hat es
weit genug gebracht

Elwka war ſich kſar geworden daß ſie eben eine Lehre von dem
Amerikaner erhalten habe daß ſie eiwas Dummes zum Mindeſten aber
Ungehöriges gejagt batte Der Bück den ihre Mutter ihr zuwarf war
die Beſtätigung daß ſie ſich verplapperte als ſie ſich auf Koſten einer Ab
weſenden moquieren wollte

O Sie meinen die ſtaltliche hübſche Blondine die die Karten aus
ibt unterbrach ein Herr die peinliche Suille das iſt die Leiterin des

dehauſes an Stelle der Wuwe des vor einigen Jahren verſtorbenen
Beſiters Sie ſührt mit einem Bademeiſter den ganzen Betrieb und iſt
eine außerordentlich tüchtige Dame wohlgehtten bei den Badegäſten und
reſpeliiert vom Perſonal Sie bezieht ein für eine Dame ungewöhnlich
hohes Salair Sie verdient es aber auch

Das Konzert war zu Ende und man rüſtete zum Aufbruch entweder
zu einem Spaziergang in den Wald oder in den Kurort und verabredete
ſich daß man Abends im Kurhauſe bei der Soiree vollzählig erſcheinen
wolle Ewira mußte ſich eine Strafpredigt von der Mama gejallen laſſen
daß es ſehr unvorſichtig geweſen ihre Anſichten über olche Leute wie
dieſen Werkmeiſter Mehring und ſeine Kinder vor Mſtr Weety auszu
kramen da bei Amerikanern doch andere Meinungen über dieſen Punkt
Ums wären die eben weil ſie meiſt ſelbſt vom Volk abſtammten mit
dieſem ſympathiſierten Zu was denn das Geſpräch überhaupt auf dieſe
Leute lenken und die Aufmerkſamkeit der Herren auf ſolche Peron Wenn
nur Mſtr Weekly nicht ungehalten war über ihre unpaſſende Bemerkung
ſo unvorſichtig zu ſein war wirklich unerhört Und Mama Hartwich geriet
ordentlich in Aufregung und nahm ſich ſeſt vor alles durch verdoppelte
Liebenswürdigleit wieder gut zu machen Hoffentich war Mſtr Weekly
Gentleman genug und vergaß die Epuode

Am nächſten Tag erſchien der Amerikaner im Lindenbrunnenbadhaus
und nahm ein Abonnement Er ſprach ſehr höflich mit dem Fräulein und
von da ab erſchien er täglich und immer nahm er Gelegenheit einige Worte
mit der Leiterin zu wechſein Sie gefiel ihm immer beſſer und immer
mehr Geſprächsthemen ſchlug er an und ihr kuges Eingehen auf ſeine Ur
telle über Welt und Menſchen ihre Rechte und Pflichten von dem Können
Wollen und Müſſen imponierten ihm immer mehr Der feine Lebens
und Wahlſpruch paßte ganz und gar zu ihr keinen andern hätte ſie wählen
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bürſen Sie bewies daß ſie auf ihr eigenes Riſiko in der Welt war daß
ſie imſtande war ſich ihr eigenes Schickal zu zimmern es ſeſt in die Hand
nahm und ſich eine prächtige angeſehene Poſition durch eigene Kraft ge
ſchaffen hafte Und immer länger ſuchte er ſie in Gepräcden ſeſtzuhalten
er hafte und ſah es ſo gerne wenn das ernſte feingeſchnittene Geſicht im
Eifer ſich belebte der Mund freundlich lächelte die Braunaugen lieblich
blickten ſo ganz ohne Ziererei in die ſeinen ſahen

Ungefähr zehn Tage nach ſeinem erſten Erſcheinen als Badegaſt des
Lindenbrunnenhauſes als er eben ins Kaſſenzimmer eintrat ſtand Fräulein
Elvira an der Kartenausgabe und er ſab mit welch verletzendem Hochmut
ſie ihre Karten an ſich nahm das Geld hinwarf und ſah auch mit welchlühler Höflichkeit und Gelaſſenheit Fräulein Mehring dieſes Benehmen zu

überſehen ſchien Beim Hinausgehen wechſelte er einige Worte mit dem
ſtolzen Fräulein beſtellie Empfehlungen an die Mama

Eilvira war außer ſich als ſie Mſtr Weekly ſah Alſo darum war
eine ſo außerordentliche Veränderung in ſeinem Benehmen eingetreten
war er ſo zurückhaltend geworden ſuchte ihre Geyellſchaſt viel weniger
eifrig als im Anfang ihrer Bekanntſchaft Sie hatte ihn auf dieſe Perſon
aufmerkſam gemacht ſie ſelbſt O ſie hätte ſich ohrfeigen mögen
wenn es einen Zweck gehabt

Am Nachminag als ſie beim Konzert im Platanenrondell zuſammen
ſaßen ſagte ſie mit ihrer füßeſten Summe mit dem boldſeligſten Augen
aufichlag und mit dem entzückendſten Lächeln Habe ich recht gehört
Miſtr Weelly Sie ſollen ja jetzt täglicher Badegaſt im Lindenbrunnen
ſein Heute haben wir uns ja ſelbſt dort geſehen Finden Sie die Bäder
dort kräſtiger als im Kgl Badehaus Zuerſt badeten Sie ja dort wie
ich weiß

Der Amerikaner erwiderte ſehr höflſch Sie haben recht gehört Gnädige
ich bin täglich dort Mich intereſſieren auch nicht ſo ſehr die Bäder als
etwas anderes was mir wirklich und wahrhaſtig ſehr gut gefällt

Fräulein Elvira hatte am Abend raſende Kopiſchmerzen und konnte
nicht zur Soiree im Kurhauſe erſcheinen Die Mama mußte ſie ent

uldigenwä Miſter Weekly war mit ſeinem Entſchluß ins Reine gekommen Er

war nach Deutſchland gekommen um eine Frau zu ſuchen und nun hatte
er die Richtige gefunden die zu ihm paßte wie eigens für ihn geſchaffen
Die würde ſich ſchon den richtigen Platz in der Geſellſchaft zu verſchafſen
wiſſen und den nötigen Reſpekt wenn er ſie in ſein fürſtlich eingerichtetes Heim
führte Und ſeinem Vater würde ſie ſicher auch ſehr gut geſallen ſo ſchön
und ſtattlich wie ſie war Und ihm nun ihm würde ſie es auch
miſchen wie er es manchmal nötig hatte Er lachte vergnügt vor

ſich hin Es war ganz gut und ſchön wenn man ſiolz war auf ſeinen
alten Namen und ſeine Stellung wenn man aber an gar nichts anderes dachte
als hochmütig und herriſch zu ſein dann alſo kurz und gut er fürſeinen Teil dankte dafür immer hören zu wüſſen Wir vom adel
Wir höheren Beamtenfamilien und dergleichen Das war doch lüächer
lich ganz einfach lächerlich und wäre in Amerika noch lächerlicher ge
weſen Das war nun eine abgetane Epiſode Wie er nur überhaupt hatte
daran denken können dieſe Lady um ihre Hand bitten zu wollen Und
das wäre doch ſicher geſchehen wenn er nicht zur rechten Zeit die Rechte
kennen gelernt hätte

Er hätte ſich wirklich und wahrhaſtig ſchön verrannt und ihm wurde
nz heiß bei dieſem Gedanken Heute aber wollte er im Sturmlauf dieSade in Richnigkeit bringen er wollie wiſſen ob ſie geneigt war

Nnter dieſen Erwägungen war er im Garten des Badchauſes angelangt
der mit alten Linden deſtanden war und dem Haus ſeinen Namen ge

eben hatte
Fräulein Mehring war beſchäftigt nach Schluß der Badezeit die ab

gelieferten Badekarten mit den Büchern der Wärter und Wärterinnen zu
dergieichen und blickte eiwas erſtaunt auf als der Amerikaner mit einem
Bukett herrlicher Rozen einnat und es ihr überreichte Ste dankte höflich
ſagte aber dann ernſten Tones So angenehm mir Jhre Aufmerkſamkeiten
auch ſind und ſo ehrend ſo muh ich Sie dennoch bitten mir keine ſolchen
mehr erweiſen zu wollen Es wird geflüſtert und geziſchet und davon
geſprochen und ich muß Rückſicht auf meinen guten Ruf nehmen

Weiter konnte ſie nicht ſprechen denn der Amerrilaner unterbrach ſie
in haſtigem Tone Jch wollte Sie heute bitten um etwas bitten um
etwas großes und ſehr ſchönes Wollen Sie meine Frau werden
Jch habe Sie ſehr lieb ſehr lieb wirklich und wahrhaftig und
wenn Sie mir zutrauen daß ich der rechte Mann bin um von dem
Riſilo auf das Sie in der Welt ſind etwas auf meine Schultern nehmen
zu können dann iſt John Weekly der glücklichſte allergfücklichſte
Mann von ganz Amerika und Deutſchland und er will alles tun
um auch Sie glücklich zu machen

Charlotte Mehring kam gar nicht dazu irgend eine Antwort zu geben
denn ſchon hatte der ſtürmiſche Freier ſie in die Arme genommen und
dann öffnete er die Türen und rief das ganze Perſonal herbei dem er
mitteilte daß er ein ſehr glücklicher Bräutigam ſei daß dieſes Hebe Fräulein
ihn wolle und daß ſie ſich einen fröhlichen Abend machen ſollten um ſein
und ſeiner Braut Wohl zu trinken und damit überreichte er dem erſten
Bademeiſter einen Hundertmarkſchein

Dann aber begann der Beglückwünſchungsſturm Und wie ein Lauf
ſeuer flog s durch den Kurort daß die Leuerin des Badehauſes den ameri
kaniſchen Millionär bekäme ein ſolch unerhörtes Glück mache

Man wußte erſt nicht ſollte man es glauben oder darüber lachen
oder weinen vor Freude oder Neid Man hatte doch gedacht er werde
ſich mit dem ſchönen Fräulein aus der Villa Klementine verloben er hatte
ihr doch ſehr gehuldigt und nun nahm er eine andere die doch eigentlich
für ſolch eine Partie ganz außer aller Annahme geſtanden hatte Ja
man erlebte eben Ueberraſchungen immer wieder unglaubliche unerhörte
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Ueberraſchnngen Jm nächſten Monat
und Fräulein Mehring ihrer Pflichten ledig war

Fräulein Elvira war in ſörmliche Wein und Wutkrämpfe verfallen
und als ſie ſich nach einigen Tagen etwas grhoht hatte nebſt
ſchleunigſt abgereiſt

Zahnſchmerz und Geiſteskrankheit
Daß Zahnſchmerz Menſchen raſend wahnſinnig

ma 9 n kann iſt mehr als eine bloße Uebertreibung zu der das
böſe Uebel wohl viele Ggrage veranlaßt Jn der Hyperbel ſteckt
ein tatſächlicher Kern Jn den Archiven für Röntgenſtrahlen be
ſchreibt jetzt Dr Upron mehrere Fälle wo Neuraſthenie und
Geiſteskrankheit als Folgen anhaltender ſchmerzhafter Zahn
leiden beobachtet worden ſind

Was die Zahnleiden anderer Art betrifft ſo haben die Röntgen
aufnahmen bei Kranken die an Melancholie und Jugendwahnſinn
litten gleichfalls lehrreiche Ergebniſſe geliefert Jn einem Fall
wo die Neuroſe durch mehrere Jahre angehalten hatte war weder
über Kopfſchmerz noch über Zahnſchmerz geklagt worden Die
Zähne waren in gutem Zuſtande aber einige wieſen fehlerhaftePiomben und ſchlecht befeſtigte Brücken auf Die Ausbefſerungdieſer Schäden führte zu Waſcher Beſſerung des Zuſtandes Diefer

Erfolg unterſtreicht die große Wichtigkeit der Zahnu
erhaltung noch ſtärker Wir wiſſen ſehr wenig darüber was
Kunſtarbeiten im Munde für einen Einfluß auf das Nervenſyſtem
haben Das beim Ueberkronen der Zähne und bei Anlegung von

rücken erforderliche Töten des Nervs führt bisweilen zu Abceß
bildungen die zwar ſchmerzlos verlaufen aber doch nicht wirkungs
los ſein mögen Genaue radiographiſche Unterſuchungen find
wünſchenswert um über all dieſe Verhältniſſe Auflärung zu bringen
Es gibt eine ganze Reihe von ſchweren Zahnſchädigungen die vor
wiegend ſchmerzlos verlaufen und ſich pſhchiſch doch in tiefgreifender
Weiſe fühlbar machen Auch das Stocken der Zähne die
häufigſte aller Krankheiten auf der Erde nimmt oft ihren zum
Abſterben der Pulpa führenden Verlauf ohne daß der Patient
viel verſpürt Aber die pfychiſchen Folgen bleiben darnm nicht
immer aus Nach jedem Eingriff der das Töten eines Nerven
nötig macht ſollte nach dieſer Richtung die genaueſte Beobachtung
platzgreifen

Von außerordentlicher Bedeutung für die richtige Bewertung
hierher gehörender Krankheitsbilder iſt die Durchlenchtung
mit Röntgenſtrahlen Ein häufig vorkommendes Zahn
leiden iſt die r des richtigen Durchbruchs der Jähne
Stellt ſich der Zahn mit ſeiner Axe ſchräg zur normalen Richtung
e kann der Fall eintreten daß er nicht über die Oberfläche des
Kiefers oder Gaumens hinauszugelgigen vermag Es en ein
Druck gegen die Knochenhaut der häufig von äußerſt heftigen
ſchmerzen oder Neuralgien begleitet iſt Meiſt verläuft dieſe
Schrägſtellung allerdings ſchmerzlos Dieſe Auomalie gelangt
übrigens in der zahnärztlichen Praxis nicht ſehr oft e Be
obachtung und eine Statſtik über die Häuſigkeit ihres Vorkommens
fehlt vollkommen Es war daher von beſonderem Jntereſſe der
artige Fälle radiographiſch zu unterſuchen Jm lauf dieſer
Unterſuchungen gelang es bei vier Patienten die an Schlafloſig
keit und Melancholie litten durch Hebung der Zahnſchäden voll
kommen Heilung herbeizuführen In vielen anderen Fällen ließ
ſich der unmittelbare Zuſammenhang mit krankhaften Zuſtänden
des Geiſtes nachweiſen vhne daß es gelang das Leiden durch Ent
fernung der kranken Zähne zu heben da die geiſtigen Störungen
ſchon z lange i J per ſind diedie in der privaten zahnärztlichen Praxis vorkommen an
poller weil das Leiden meiſt entweder jüngeren Urſprungs iſt oder
in milderer Form auftritt

Aus aller Welt
Vernichtung der Schiffsratten Früher hat man die An

weſenheit von Ratten auf Schiffen als ein unvermeidliches Uebel
angeſehen und die Redensart wenn die Ratten das Schiff
verlaſſen hatte ſogar einen ſehr unerwünſchten e in den
Ohren des Seemanns Erſt ſeit mit Hülfe des Mikroſkops die
Entdeckung gemacht worden iſt daß die Ratten Träger des Peſt
bazillus ſein können und demnach die Gefahr der Verbreitung
einer der fürchterlichſten Krankheiten vermehren iſt man dieſem
Ungeziefer energiſch zu Leibe gerückt Alles was mit dem See
verkehr zuſammenhängt alſo nicht nur die Schiffe ſelbſt ſondern
auch die Umgebung der Häfen ſind ſeit langem die auptbeute
dieſes Geſindels geweſen ünd es iſt viel Geld und Arbeit darauf
verwandt worden ihre Zahl zu verringern wenn auch vorläufig
eine völlige Ausrottung nicht erhofft werden kann Manche große
Reedereien haben beſondere Belohnungen für jede an Bord ihrer
Schiffe getötete Ratte ausgeſetzt und haben dadurch erreicht daß
im Verlauf eines Jahres Taufende dieſer Nagetiere
vernichtet wurden In außergewöhnlichen Fällen benutzt man
zu dieſem Zweck auch Gifte gewöhnlich Phosphor Arſenik oder
Strychnin von denen Phosphor beſonders leicht von den Ratten
genommen wird während er wegn ſeines auffälligen grinttee
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andere Lebeweſen weit weniger Gefahren bietet Viel grü
aber auch viel umſtändlicher iſt die Ausräucherung
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